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3374/A XXVII. GP - Textgegenüberstellung zum Initiativantrag 
der Abgeordneten Johannes Schmuckenschlager, Dr. Astrid Rössler,  

Kolleginnen und Kollegen 
 

 
Geltende Fassung lt. BKA/RIS 

(Bundesrecht konsolidiert) 
mit Stichtag 12.05.2023 

 
 

Änderungen laut Antrag vom 12.05.2023 

Eingearbeiteter Antrag 
(konsolidierte Fassung in Form eines 

Textvergleichs in Farbe: 
Streichungen durchgestrichen und blau sowie 

Einfügungen in Fett und rot) 

 

Bundesgesetz, mit dem das 
Abfallwirtschaftsgesetz 2002 geändert wird 

 

 Der Nationalrat hat beschlossen:  

Link zur tagesaktuellen RIS-Fassung 

(dort kann auch nach Fassungen mit anderen Stichtagen 
gesucht werden) 

Das Abfallwirtschaftsgesetz 2002 (AWG 2002), 
BGBl. I Nr. 102/2002, zuletzt geändert durch das 
Bundesgesetz BGBl. I Nr. 200/2021, wird wie folgt 
geändert: 

 

 1. Im Inhaltsverzeichnis wird nach dem Eintrag zu § 11 
folgender Eintrag zu § 11a eingefügt: 

 

 „§ 11a. Transparenz zur Vermeidung der  
Lebensmittelverschwendung“ 

 

§ 11a. Transparenz zur Vermeidung der  
Lebensmittelverschwendung 

 

 
2. Nach § 11 wird folgender § 11a samt Überschrift 
eingefügt: 

 

 „Transparenz zur Vermeidung der 
Lebensmittelverschwendung 

Transparenz zur Vermeidung der 
Lebensmittelverschwendung 

 § 11a. (1) Lebensmitteleinzelhändler mit 
mindestens einer Verkaufsstelle über 400m2 oder mit 
mindestens fünf Verkaufsstellen und 
buchführungspflichtige Lebensmittelgroßhändler haben 
pro Kalenderquartal bis spätestens zum 10. des 
zweitfolgenden Monats folgende Daten zu melden: 

§ 11a. (1) Lebensmitteleinzelhändler mit 
mindestens einer Verkaufsstelle über 400m2 oder mit 
mindestens fünf Verkaufsstellen und 
buchführungspflichtige Lebensmittelgroßhändler 
haben pro Kalenderquartal bis spätestens zum 10. 
des zweitfolgenden Monats folgende Daten zu 
melden: 

  a) die Masse der Lebensmittel, die unentgeltlich 
zum menschlichen Verzehr weitergegeben 
wurden (in Kilogramm Nettogewicht); 

 a) die Masse der Lebensmittel, die 
unentgeltlich zum menschlichen Verzehr 
weitergegeben wurden (in Kilogramm 
Nettogewicht); 
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  b) die Masse der Lebensmittel, die als Abfall 
weitergegeben wurden (in Kilogramm 
Nettogewicht), sofern möglich untergliedert 
nach Warengruppen. 

 b) die Masse der Lebensmittel, die als Abfall 
weitergegeben wurden (in Kilogramm 
Nettogewicht), sofern möglich 
untergliedert nach Warengruppen. 

 Diese Daten sind in automationsunterstützt 
verarbeitbarer Form und elektronisch – soweit 
eingerichtet im Wege des Registers gemäß § 22 Abs. 1 – 
an die Bundesministerin für Klimaschutz, Umwelt, 
Energie, Mobilität, Innovation und Technologie zu 
übermitteln. Diese Meldung hat erstmalig für das vierte 
Kalenderquartal 2023 zu erfolgen. Die Bundesministerin 
für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation 
und Technologie veröffentlicht vierteljährlich einen 
Bericht über die gemeldeten Daten.“ 

Diese Daten sind in automationsunterstützt 
verarbeitbarer Form und elektronisch – soweit 
eingerichtet im Wege des Registers gemäß § 22 Abs. 1 
– an die Bundesministerin für Klimaschutz, Umwelt, 
Energie, Mobilität, Innovation und Technologie zu 
übermitteln. Diese Meldung hat erstmalig für das 
vierte Kalenderquartal 2023 zu erfolgen. Die 
Bundesministerin für Klimaschutz, Umwelt, Energie, 
Mobilität, Innovation und Technologie veröffentlicht 
vierteljährlich einen Bericht über die gemeldeten 
Daten. 

 3. Im § 75 Abs. 2 wird vor dem Zitat „13 bis 13f“ das 
Zitat „11a,“ eingefügt. 

 

(2) Die Überprüfung der Einhaltung von 
Verpflichtungen gemäß den §§ 13 bis 13f, § 13j, den 
§§ 13m bis 13q, § 14b, § 14c, § 15 Abs. 9 und § 69 
Abs. 10 und von Verpflichtungen, die durch eine 
Verordnung gemäß § 14 und § 14a betreffend 
Verpackungen, Altfahrzeuge, Batterien und 
Akkumulatoren oder elektrische und elektronische 
Geräte festgelegt sind, obliegt der Bundesministerin für 
Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation 
und Technologie. Weiters ist die Bundesministerin für 
Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation 
und Technologie befugt, Kontrolltätigkeiten im 
Zusammenhang mit Angelegenheiten, in denen die 
Bundesministerin für Klimaschutz, Umwelt, Energie, 
Mobilität, Innovation und Technologie zuständig ist, und 
im Zusammenhang mit den der Bundesministerin für 
Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation 
und Technologie zu übermittelnden Meldungen 
durchzuführen. 

 (2) Die Überprüfung der Einhaltung von 
Verpflichtungen gemäß den §§ 11a, 13 bis 13f, § 13j, 
den §§ 13m bis 13q, § 14b, § 14c, § 15 Abs. 9 und § 69 
Abs. 10 und von Verpflichtungen, die durch eine 
Verordnung gemäß § 14 und § 14a betreffend 
Verpackungen, Altfahrzeuge, Batterien und 
Akkumulatoren oder elektrische und elektronische 
Geräte festgelegt sind, obliegt der Bundesministerin für 
Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation 
und Technologie. Weiters ist die Bundesministerin für 
Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation 
und Technologie befugt, Kontrolltätigkeiten im 
Zusammenhang mit Angelegenheiten, in denen die 
Bundesministerin für Klimaschutz, Umwelt, Energie, 
Mobilität, Innovation und Technologie zuständig ist, und 
im Zusammenhang mit den der Bundesministerin für 
Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation 
und Technologie zu übermittelnden Meldungen 
durchzuführen. 
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 4. Im § 79 Abs. 3 Z 1 wird nach dem Zitat „§ 7 Abs. 1 
oder 7,“ das Zitat „§ 11a,“ eingefügt. 

 

(3) Wer 

 1. entgegen § 2 Abs. 3a, § 5 Abs. 1a, 4, 5 oder 7, 
§ 7 Abs. 1 oder 7, § 12b Abs. 3, § 13 und 13a 
Abs. 4, 5 oder 6, § 13g Abs. 3 bis 5, § 13m 
Abs. 1 oder 2, § 15 Abs. 6, § 16 Abs. 2 Z 5, § 17 
Abs. 1, 3, 4, 5 oder 6, § 18 Abs. 3, 4, 5, 7 oder 8, 
§ 20, § 21, § 22 Abs. 6 und 6a, § 22a, § 22b, 
§ 22c, § 24a Abs. 2 Z 3 oder 5, § 29 Abs. 8 bis 
10, § 29b Abs. 3, § 29d Abs. 2 und 3, § 31 
Abs. 2 Z 2, § 32 Abs. 4, § 35 Abs. 3, § 40 
Abs. 3a, § 47 Abs. 3, § 48 Abs. 2a, § 51 Abs. 2a, 
§ 60 Abs. 1, 3, 4 oder 5, § 61 Abs. 2 oder 3, § 64 
oder § 77 Abs. 5 oder 6, § 78 Abs. 7 oder 12 
oder entgegen einer Verordnung nach § 4, § 5, 
§ 13a Abs. 1a, § 14 Abs. 1 in Verbindung mit 
Abs. 2 Z 9, § 14 Abs. 2b, § 14a Abs. 1 Z 11, 
§ 14b Abs. 6, § 23 Abs. 1 Z 5, Abs. 2 oder 3, 
§ 36 Z 4, § 65 Abs. 1 Z 4 oder § 71a Abs. 6 oder 
entgegen der EG-PRTR-V den Aufzeichnungs-, 
Aufbewahrungs-, Vorlage- oder Nachweis-, 
Melde-, Auskunfts- oder Einsichtspflichten oder 
Registrierungs-, Mitwirkungs-, Mitteilungs- 
oder Berichtigungspflichten oder 
Veröffentlichungspflichten nicht nachkommt, 

 (3) Wer 

 1. entgegen § 2 Abs. 3a, § 5 Abs. 1a, 4, 5 oder 7, 
§ 7 Abs. 1 oder 7, § 11a, § 12b Abs. 3, § 13 und 
13a Abs. 4, 5 oder 6, § 13g Abs. 3 bis 5, § 13m 
Abs. 1 oder 2, § 15 Abs. 6, § 16 Abs. 2 Z 5, § 17 
Abs. 1, 3, 4, 5 oder 6, § 18 Abs. 3, 4, 5, 7 oder 8, 
§ 20, § 21, § 22 Abs. 6 und 6a, § 22a, § 22b, 
§ 22c, § 24a Abs. 2 Z 3 oder 5, § 29 Abs. 8 bis 
10, § 29b Abs. 3, § 29d Abs. 2 und 3, § 31 
Abs. 2 Z 2, § 32 Abs. 4, § 35 Abs. 3, § 40 
Abs. 3a, § 47 Abs. 3, § 48 Abs. 2a, § 51 Abs. 2a, 
§ 60 Abs. 1, 3, 4 oder 5, § 61 Abs. 2 oder 3, § 64 
oder § 77 Abs. 5 oder 6, § 78 Abs. 7 oder 12 
oder entgegen einer Verordnung nach § 4, § 5, 
§ 13a Abs. 1a, § 14 Abs. 1 in Verbindung mit 
Abs. 2 Z 9, § 14 Abs. 2b, § 14a Abs. 1 Z 11, 
§ 14b Abs. 6, § 23 Abs. 1 Z 5, Abs. 2 oder 3, 
§ 36 Z 4, § 65 Abs. 1 Z 4 oder § 71a Abs. 6 oder 
entgegen der EG-PRTR-V den Aufzeichnungs-, 
Aufbewahrungs-, Vorlage- oder Nachweis-, 
Melde-, Auskunfts- oder Einsichtspflichten oder 
Registrierungs-, Mitwirkungs-, Mitteilungs- 
oder Berichtigungspflichten oder 
Veröffentlichungspflichten nicht nachkommt, 

 19. … 
 

 19. … 

begeht – sofern die Tat nicht den Tatbestand einer in die 
Zuständigkeit der Gerichte fallenden strafbaren 
Handlung bildet oder nach anderen 
Verwaltungsstrafbestimmungen mit strengerer Strafe 
bedroht ist – eine Verwaltungsübertretung, die mit 
Geldstrafe bis zu 3 400 € zu bestrafen ist. 

 

 begeht – sofern die Tat nicht den Tatbestand einer in die 
Zuständigkeit der Gerichte fallenden strafbaren 
Handlung bildet oder nach anderen 
Verwaltungsstrafbestimmungen mit strengerer Strafe 
bedroht ist – eine Verwaltungsübertretung, die mit 
Geldstrafe bis zu 3 400 € zu bestrafen ist. 

 

Hinweis der ParlDion: Im neuen Abs. 48 müsste es 5. Dem § 91 wird folgender Abs. 48 angefügt:  
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richtig „Kundmachung“ statt „Kundmachtung“ heißen: 

Eine solche Änderung ist nur mittels eines 
Abänderungsantrages möglich. 

 „(48) Die Einträge im Inhaltsverzeichnis zu § 11a, 
§ 11a samt Überschrift, § 75 Abs. 2 und § 79 Abs. 3 in 
der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. xxx treten 
mit dem der Kundmachtung folgenden Tag in Kraft.“ 

(48) Die Einträge im Inhaltsverzeichnis zu § 11a, 
§ 11a samt Überschrift, § 75 Abs. 2 und § 79 Abs. 3 in 
der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. xxx 
treten mit dem der Kundmachtung folgenden Tag in 
Kraft. 
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